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1. Präambel 

Kiefer GmbH bekennt sich zu einer ökologisch und sozial verantwortungsvollen 
Unternehmensführung. Wir erwarten das gleiche Verhalten von all unseren Lieferanten. Auch bei 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern setzen wir voraus, dass die Grundsätze ökologischen, 
sozialen und ethischen Verhaltens beachtet und in die Unternehmenskultur integriert werden. Weiter 
sind wir bestrebt, laufend unser unternehmerisches Handeln und unsere Dienstleistungen im Sinne 
der Nachhaltigkeit zu optimieren und fordern unsere Lieferanten auf, dazu im Sinne eines 
ganzheitlichen Ansatzes beizutragen. 

 
Für die zukünftige Zusammenarbeit vereinbaren die Vertragspartner die Geltung der nachstehenden 
Regelungen für einen gemeinsamen Verhaltenskodex. Diese Vereinbarung gilt als Grundlage für alle 
zukünftigen Lieferungen. Die Vertragspartner verpflichten sich, die Grundsätze und Anforderungen 
des Verhaltenskodex zu erfüllen. Die Lieferanten werden aufgefordert, ihre Unterauftragnehmer 
vertraglich zur Einhaltung der in diesem Dokument aufgeführten Standards und Regelungen zu 
verpflichten. Diese Vereinbarung tritt mit Unterzeichnung in Kraft. Ein Verstoß gegen diesen 
Verhaltenskodex kann für das Unternehmen Grund und Anlass sein, die Geschäftsbeziehungen 
einschließlich aller zugehörigen Lieferverträge zu beenden. 

2. Einhaltung der Gesetze 

Die Gesetze und Rechtsvorschriften der jeweils anwendbaren Rechtsordnungen sind einzuhalten. 

3. Menschenrechte und Arbeitspraktiken 

 Ausschluss von Zwangsarbeit 

Es darf keine Zwangsarbeit, Sklavenarbeit oder derart vergleichbare Arbeit eingesetzt werden. 
Jede Arbeit muss freiwillig sein und die Mitarbeitenden müssen jederzeit die Arbeit oder das 
Beschäftigungsverhältnis beenden können. Außerdem darf keine inakzeptable Behandlung von 
Arbeitskräften, wie etwa psychische Härte, sexuelle und persönliche Belästigung stattfinden. 

 Verbot der Kinderarbeit 
In keiner Phase der Produktion darf Kinderarbeit eingesetzt werden. Kiefer hält sich an die 
Empfehlung aus den ILO-Konventionen zum Mindestalter für die Beschäftigung von Kindern zu 
halten. Demnach soll das Alter nicht geringer sein als das Alter, mit dem die allgemeine 
Schulpflicht endet und in jedem Fall nicht unter 15 Jahre. 

 Faire Entlohnung/Arbeitszeit 
Unsere Lieferanten sollen Löhne zahlen und Zusatzleistungen erbringen, die alle 
maßgeblichen Gesetze wie z.B. Mindestlohn und Tarifverträge erfüllen und den geltenden lokalen 
Praktiken entsprechen. Weiter muss dazu gewährleistet werden, dass die Arbeitszeiten ihrer 
Arbeitnehmer die lokalen gesetzlichen Höchstbegrenzungen für die Regelarbeitszeit und 
Überstunden nicht überschreiten. 

 Vereinigungsfreiheit 

Kiefer respektiert das Recht der Arbeitskräfte auf Vereinigungsfreiheit, auf Beitritt zu 
Gewerkschaften, auf Anrufung der Arbeitskräftevertretung oder auf Mitgliedschaft in 
Betriebsräten in Übereinstimmung mit den vor Ort geltenden Gesetzen. Den Arbeitskräften muss 
es möglich sein, mit der Unternehmensleitung offen und ohne Angst vor Repressalien oder 
Belästigung zu kommunizieren. 

 Diskriminierungsverbot 
Die Diskriminierung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in jeglicher Form ist unzulässig. Dies 
gilt z. B. für Benachteiligungen aufgrund von Geschlecht, Rasse, Kaste, Hautfarbe, Behinderung, 
politischer Überzeugung, Herkunft, Religion, Alter, Schwangerschaft oder sexueller Orientierung. 
Die persönliche Würde, Privatsphäre und Persönlichkeitsrechte jedes Einzelnen werden 
respektiert. 
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 Gesundheitsschutz, Sicherheit am Arbeitsplatz 

Kiefer ist für ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld verantwortlich. Durch Aufbau und 
Anwendung angemessener Arbeitssicherheitssysteme werden notwendige Vorsorgemaßnahmen 
gegen Unfälle und Gesundheitsschäden, die sich im Zusammenhang mit der Tätigkeit ergeben 
können, getroffen. Zudem werden die Beschäftigten regelmäßig über geltende 
Gesundheitsschutz- und Sicherheitsnormen sowie - Maßnahmen informiert und geschult. Den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird der Zugang zu Trinkwasser in ausreichender Menge 
ermöglicht sowie der Zugang zu sauberen sanitären Einrichtungen. 

 Beschwerdemechanismus 
Den Mitarbeitern ist ein Zugang zu einem geschützten Verfahren (Whistleblowerrichtline) zu 
ermöglichen, um mögliche Verstöße gegen die Grundsätze dieses Verhaltenskodex zu melden. 
Die Kiefer GmbH ermöglicht eine solche Beschwerdeführung seinen Mitarbeitern und 
Geschäftspartnern auf seiner Homepage unter „Hinweisgeber Meldesystem“ 

4. Umweltschutz 

Unsere Lieferanten haben in Übereinstimmung mit den geltenden gesetzlichen Normen und 
internationalen Standards in Bezug auf die Umwelt zu handeln, Umweltverschmutzung zu minimieren 
und Umweltschutz kontinuierlich zu verbessern. Ein angemessenes Umweltmanagementsystem ist 
aufzubauen und anzuwenden. 

5. Faire Betriebspraktiken 

 Anti-Korruption und Bestechung 
Es darf keine Form von Korruption oder Bestechung toleriert und sich weder direkt noch indirekt 
daran zu beteiligt werden. Regierungsbeamten oder privatwirtschaftlichen Gegenparteien darf 
keine Zuwendungen angeboten, gewährt oder versprochen werden, um offizielle Handlungen zu 
beeinflussen oder einen unlauteren Vorteil zu erreichen. Dies beinhaltet auch den Verzicht auf 
die Gewährung und Annahme unzulässiger Beschleunigungszahlungen. 

 Fairer Wettbewerb, Kartellrecht und geistige Eigentumsrechte 

Unsere Lieferanten haben in Übereinstimmung mit nationalen und internationalen 
Wettbewerbsgesetzen zu handeln und nicht an Preisabsprachen, Aufteilungen von Märkten oder 
Kunden, Marktabsprachen oder Angebotsabsprachen zu beteiligen. Geistige Eigentumsrechte 
anderer sind zu respektieren. 

 Interessenskonflikte 
Intern und gegenüber Kiefer GmbH sind alle Interessenskonflikte zu vermeiden und/oder 
offenzulegen, die Geschäftsbeziehungen beeinflussen könnten und bereits den Anschein solcher 
Interessenkonflikte zu vermeiden. 

 Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung 
Sind weder direkt noch indirekt zu fördern. 

 Datenschutz 
Personenbezogene Daten sind vertraulich und verantwortungsbewusst zu verarbeiten, die 
Privatsphäre aller ist zu respektieren und es ist sicherzustellen, dass personenbezogene Daten 
effektiv geschützt und nur für legitime Zwecke verwendet werden. 

 Lieferantenkette 
Es sind angemessene Anstrengungen zu unternehmen, das die eigenen Lieferanten die 
Grundprinzipien dieser Lieferantenrichtlinie einhalten. 
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